
Ihr Mitgliederbrief Dezember 2024

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

rotkreuz
             Nachrichten

das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir möchten die Gelegen-
heit nutzen, um Ihnen von Herzen für Ihre Unterstützung zu dan-
ken. Kriege und Konflikte, gesellschaftliche Spaltung und eine 
wachsende Zahl von Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind, 
machten die Arbeit unseres Roten Kreuzes in diesem Jahr wichti-
ger denn je. Ihre Mitgliedsbeiträge, Ihre Spenden sowie Ihr ehren- 
oder hauptamtliches Engagement in unserem Verband ermögli-
chen es, dass wir als Rotes Kreuz Gesellschaft gestalten und dort 
Hilfe leisten, wo sie benötigt wird. 
Wir konnten u.a. in diesem Jahr unsere Tafel in Buchen eröffnen 
und haben einen wahren Kundenansturm erlebt. Durch viele eh-
renamtliche Hände und großzügige Unterstützer ist diese drei 
Tage in der Woche in Buchen und zwei Tage in der Woche in 
Adelsheim geöffnet. Täglich werden in vielen Supermärkten, Dis-
counteren und Geschäften die Lebensmittelspenden abgeholt 
und in unserem Lager sortiert, hierfür sind zwei Kühltransporter 

viele hunderte Kilometer in der Woche unterwegs. Weiterhin feiern 
wir 2024 „40 Jahre Kleiderkammer“ in Buchen, eine segensrei-
che Einrichtung die anfangs für Bedürftige gedacht, seit ihrem 
Umbau vor zwei Jahren, nun alle Menschen als moderne Second-
Hand-Boutique mit modegerechter Kleidung zum kleinen Preis 
versorgt. Sie sehen: unser DRK Kreisverband ist im Mittelbereich 
Buchen sehr aktiv, mehr erfahren Sie auf den folgenden Seiten! 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten, be-
sinnliche Festtage und einen guten Start ins neue Jahr. Bleiben 

Sie gesund und lassen Sie uns gemeinsam auch 
im kommenden Jahr ein Zeichen für die Mensch-
lichkeit setzen.

Herzliche Grüße, Ihr
Roland Burger 
Präsident DRK Kreisverband Buchen e. V.

UNSERE THEMEN

•	 Flexibel unterwegs sein oder 
sicher im gewohnten Zuhause 
mit unseren Notrufsystemen

•	 Mit uns bleiben Sie mobil

•	 Der DRK Ortsverein Walldürn 
stellt sich vor

•	 Bessinlichkeit & Brandgefahr
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Kreisverband Buchen e. V.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen
www.drk-buchen.de

https://www.drk-buchen.de/


Diverse Fahrzeugklassen stehen für Sie be-
reit, mit unserem modernen Fuhrpark bringen 
wir Sie sicher an Ihr Ziel! 

Mit uns bleiben Sie mobil 

Wir ermöglichen den Weg zur Arbeit und 
den Arztbesuch sowie einen Besuch bei 
Freunden und vieles mehr, wie z. B.:
•	 Die Fahrt zur Ausbildungsstätte
•	 Krankenfahrten zum Arzt oder ins Kran-

kenhaus
•	 Fahrten zu Kur-, Erholungs- und Rehabi-

litationseinrichtungen
•	 Fahrten zu Veranstaltungen jeglicher Art
•	 Ausflüge
•	 Einkaufsfahrten
•	 Flughafentransfers
•	 Shuttleverkehr
•	 Privatbesuche
•	 Freizeitaktivitäten
•	 Schülerverkehr
•	 und vieles mehr

DRK-Notruf
Egal ob im Haus, beim Sport oder bei der 
Gartenarbeit. Der DRK-Mobilruf Hand-
sender ist wasserdicht und bietet bei je-
der Aktivität im Haus Sicherheit und 
schnellste Hilfe. Über die Freisprechfunk-
tion am Mobilteil und der Ladeschale 
kann jederzeit Kontakt mit unserer kom-
petenten DRK-Notrufzentrale aufgebaut 
werden.

Mobiler Notruf mit GPS-Funktion
Dank der integrierten EURO-SIM-Karte ist 
der DRK-Mobilruf auch unterwegs der ide-
ale Begleiter für Ihre Sicherheit. Jederzeit 
und überall kann per Knopfdruck ein Not-
ruf gesendet werden. Zugleich wird der 
Standort übermittelt und schnelle Hilfe di-
rekt geschickt.

So funktioniert der DRK-Mobilruf
1.	 Der DRK-Notruf wird durch das Drü-

cken der Notfalltaste am Funkhandsen-
der oder am Mobilteil ausgelöst.

2.	 Der DRK-Mobilruf ermittelt Ihre Positi-
on über GPS-Satelliten und leitet den 
Notruf mit Standortdaten an die Zentra-
le weiter.

3.	 Die DRK-Notrufzentrale erhält sofort 
Sprechkontakt zu Ihnen und veranlasst 
die notwendigen Maßnahmen.

4.	 Der DRK-Einsatzdienst, oder Ihre per-
sönliche Bezugsperson werden von der 
DRK-Notrufzentrale benachrichtigt und 
auf schnellstem Weg zu Ihnen geschickt.

Meryem Kaya & Nicole Masur
Tel: 06281 5222-0
notrufsysteme@drk-buchen.de

Flexibel unterwegs sein oder sicher im  
gewohnten Zuhause mit unseren  
Notrufsystemen 

Wir sind jederzeit für Sie aktiv!
Je nach Anlass kann unser Service mit ei-
ner ärztlichen Genehmigung (Transport-
schein) über die Krankenkassen abgerech-
net werden oder über eine Privat- 
rechnung. Ebenfalls gibt es auch für Einzel-
beförderungen zur Arbeitsstelle oder in die 
Schule verschiedene Kostenträger (bspw. 
Arbeitsagentur, Rentenversicherungen, 
Schulträger, etc.). Wir beraten Sie gerne!

Nehmen Sie ger-
ne jederzeit mit 
unserem Fahr-
dienstleiter Herrn 
Pfitzner Kontakt 
auf, er berät Sie 
gerne ganz un-
verbindlich.
Tel. 06281 5222-32 
E-Mail: fahrdienst@drk-buchen.de

Unsere Fahrdienste ermöglichen praktisches und bequemes Reisen,  
ob mit oder ohne Gehstock, Rollator oder Rollstuhl.

Um unseren Service individuell auf Ihre Bedürfnisse abzustimmen, beraten wir Sie gerne 
ganz unverbindlich telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch bei Ihnen zu Hause.
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Der DRK Ortsverein Walldürn, ge-
gründet im Jahr 1894, hat sich über 
die Jahrzehnte hinweg als eine tra-
gende Säule der humanitären Hilfe 
und des sozialen Engagements in 
Walldürn und Umgebung etabliert. 
Im Jubiläumsjahr 2019 wurde der 
Verein mit der Henry Dunant Plakette 
ausgezeichnet, eine hohe Ehrung, 
die die herausragenden Leistungen 
und das Engagement der Mitglieder 
würdigt.

Henry Dunant Plakette und Landes-
entscheid 2019
Die Verleihung der Henry Dunant Pla-
kette durch die Präsidentin des DRK, 
Gerda Hasselfeld, war ein bedeutendes 
Ereignis im Jahr 2019. Diese Auszeich-
nung honoriert die unermüdliche Arbeit 
des Ortsvereins und die wertvollen Bei-
träge zur Gemeinschaft. Im selben Jahr 
hatte der Ortsverein die Ehre, den Lan-
desentscheid der Bereitschaften auszu-
richten. Über 300 Rotkreuzler, ein-
schließlich Teilnehmer und Unterstützer, 
fanden sich in Walldürn ein, was die 
hohe Anerkennung und den Zusam-
menhalt innerhalb der DRK-Organisati-
on unterstreicht.

Helfer vor Ort und Leistungsmodul
Betreuung und Verpflegung
Der Ortsverein Walldürn hat bereits am 
31. Dezember 1999 das Programm 
„Helfer vor Ort“ etabliert. Dieses Enga-
gement bietet eine schnelle medizini-
sche Erstversorgung in Notfällen und 
hat sich als äußerst wertvoll für die 
Stadt Walldürn und Eingemeindungen 
erwiesen.
Im Jahr 2015 übernahm der Ortsverein 
das Leistungsmodul Betreuung und 
Verpflegung der Einsatzeinheit 2 des 

Neckar-Odenwald-Kreises. In diesem 
Zusammenhang wird auch die Zugfüh-
rung durch den Ortsverein gestellt. Im 
selben Jahr konnte der Ortsverein mit 
großartiger Unterstützung der anderen 
Ortsvereine im Kreis, sowie des Kreis-
verbands die Erstaufnahme-Einrichtung 
in der Carl-Schurz-Kaserne in Hardheim 
eine Woche lang federführend betrei-
ben, was den Zusammenhalt und die 
Einsatzbereitschaft der DRK-Mitglieder 
demonstriert.

Ausstattung und Modernisierung
Der DRK Ortsverein Walldürn hat von-
seiten des Landes Baden-Württemberg 
mehrere Ausstattungen erhalten, die die 
Einsatzfähigkeit und die Qualität der an-
gebotenen Dienstleistungen erheblich 
verbessert haben. Im Jahr 2018 wurde 
eine neue Feldküche TFK 250 über
nommen. Im Jahr 2019 folgte der Logis-

tik-Lkw „BetreuungsLkw 2“ für den  
Katastrophenschutz. Der Ausbau der 
Ausstattung setzte sich in den darauf-
folgenden Jahren fort mit der Übernah-
me von Landesausstattung für die Be-
treuung im Jahr 2022 und einem MTW 
als Führungsfahrzeug im Jahr 2023.

Aktivitäten und Aufgaben
Der DRK Ortsverein Walldürn engagiert 
sich aktiv in der Gemeinschaft durch 
verschiedene Sanitätswachdienste bei 
Sport- und Kulturveranstaltungen. Dazu 
zählen auch große Motorsportveran-
staltungen, wie die Odenwald Ring 
Klassik. Zudem sind sechs Blutspenden 
im Jahr fester Bestandteil der Aktivitä-
ten des Vereins ebenso wie die Arbeit 
des Jugendrotkreuzes und die Einsätze 
im Katastrophenschutz.

Fazit
Der DRK Ortsverein Walldürn hat in sei-
ner langen Geschichte einen beeindru-
ckenden Beitrag zur humanitären Hilfe 
und darüber hinaus geleistet. Die Aus-
zeichnung im Jahr 2019 und die Vielzahl 
an Aktivitäten und Einsätzen zeigen das 
Engagement und die Professionalität 
der Mitglieder. Mit einer soliden Aus-
stattung und einer starken Gemein-
schaft steht der Ortsverein auch in Zu-
kunft bereit, um den Menschen in der 
Region zu helfen und die Prinzipien des 
Roten Kreuzes zu fördern.

DRK Ortsverein Walldürn
Dr.- Heinrich- Köhler- Straße 1-3
74731 Walldürn
www.drk-wallduern.de
E-Mail: info@drk-wallduern.de 
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Der DRK Ortsverein Walldürn stellt sich vor

https://www.drk-wallduern.de/


 

Impressum

Besinnlichkeit & Brandgefahr 
„Am Weihnachtsbaume die Lichter 
brennen …“, klingt das alte Weih-
nachtslied dieser Tage in manchem 
Wohnzimmer. Doch viel zu oft gerät 
in der Weihnachtszeit mehr in Brand 
als vorgesehen. 6.000 zusätzliche 
Brände zählten Versicherungsunter-
nehmen im Jahr 2022. Wie kann man 
sich schützen und was ist im Notfall 
zu tun?

Ein unbeaufsichtigtes Teelicht oder ein 
falsch gezündeter Silvesterböller – 
schon kann ein fröhlicher Abend in ei-
nem Notfall enden. Damit es nicht zu 
gefährlichen Situationen kommt, sollen 
Kerzen niemals unbeaufsichtigt bren-
nen und Kinder ebenso wie Haustiere 
nur unter Aufsicht in deren Nähe sein. 
Auch elektrische Lichterketten sollten 
auf Überhitzung geprüft und nachts so-
wie bei Abwesenheit ausgeschaltet 
werden. „Wo mit Feuer oder offener 
Flamme hantiert wird, sollten Löschmit-
tel wie ein Eimer Wasser, ein Feuerlö-
scher oder eine Löschdecke bereitge-
halten werden,“ rät Professor Bernd 
Böttiger, DRK-Bundesarzt. „So können 
Sie schnell reagieren, wenn doch einmal 
etwas passiert.“
Gerät Kleidung in Brand, kann dieser 
mit einem Feuerlöscher oder einer De-
cke aus Naturfasern gelöscht werden. 
„Schließen Sie die dem Körper anlie-
gende Decke um den Hals der betroffe-
nen Person, legen Sie die Person auf 
den Boden und streichen Sie die Decke 
vom Hals in Richtung der Füße glatt“, 
erklärt Professor Böttiger. Die Kleidung 
sollte rasch entfernt werden, soweit sie 
nicht mit der Haut verklebt ist. Bei groß-
flächigen Verbrennungen ist der Notruf 

112 zu veranlassen. Helfende müssen 
kontinuierlich prüfen, ob die betroffene 
Person bei Bewusstsein ist und normal 
atmet.
Was können Ersthelfende bei kleinflä-
chigen Verbrennungen unternehmen? 
Wenn die Wunde nicht größer als der 
Unterarm ist, kann der Schmerz mit flie-
ßendem kühlem Leitungswasser gelin-
dert werden. „Bitte öffnen Sie Brand-
blasen nicht, sonst machen Sie es 
Keimen leicht, in die Wunde einzudrin-
gen,“ sagt Professor Böttiger. „Auch 
von Hausmitteln wie Mehl oder Salben 
rate ich dringend ab.“ Um offene Brand-
wunden zu versorgen, sollten Helfende 
eine sterile Kompresse auf die Wunde 
legen und die Wundauflage fixieren. 
Auch kleinere Brandwunden sollten im 
Zweifel ärztlich untersucht werden.
„An Silvester haben unsere DRK-Mitar-
beitenden in den Kliniken und im Ret-
tungsdienst alle Hände voll zu tun. Noch 
immer passieren in dieser Nacht viele 
Unfälle im Zusammenhang mit Feuer-
werk“, berichtet der DRK-Bundesarzt. 
Neben Verbrennungen häufen sich auch 
Augen- und Fingerverletzungen. Bei 
Augenverletzungen können Ersthelfen-
de einen Verband um beide Augen  
wickeln, auch um das betroffene Auge 
ruhigzustellen. Bei schweren Verletzun-
gen der Finger gilt es, eine Blutung zu 
stoppen, möglicherweise abgetrennte 
Fingerteile sicherzustellen und dem 
Rettungsdienst zu übergeben.
Um die Maßnahmen bei Verbrennun-
gen, Amputations- oder Augenverlet-
zungen und vielen weiteren Notfällen si-
cher zu beherrschen, empfiehlt das 
DRK, alle zwei Jahre einen Erste-Hilfe-
Kurs zu besuchen.
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Viele potenzielle Brandherde 
lassen sich beseitigen, bevor 
es gefährlich wird. Betrachten 
Sie Ihr Umfeld aufmerksam 
und handeln Sie rechtzeitig:

•	 Lassen Sie offenes Licht wie 
Kerzen oder Feuer nie unbe-
aufsichtigt.

•	 Entfernen Sie im Keller leicht 
brennbares Material.

•	 Entrümpeln Sie regelmäßig 
den Dachboden.

•	 Achten Sie darauf, dass elekt-
rische Geräte und Anlagen im 
Haus in Ordnung sind.

•	 Installieren Sie Rauchmelder.
•	 Halten Sie Feuerlöscher bereit.

In einem Brandschutzhelferkurs 
beim DRK Buchen lernen Sie die 
Brandvorbeugung, korrekte Vor-
sorge, Eigenschutz und den rich-
tigen Umgang mit Feuerlöschern 
an unserer Trainingsanlage mit 
echtem Feuer. Diese Kurse sind 
für Unternehmen, Praxen, Privat-
personen und alle Einrichtungen 
gleichermaßen geeignet und 
schließen mit dem Zertifikat 
„Brandschutzhelfer“, welches für 
BG, Unfallkassen etc. gültig ist. 
Weitere Informationen und Ter-
mine finden Sie unter: 

www.drk-brandschutzhelfer.de

Brände vermeiden 
& vorbeugen  

DRK-KV Buchen e. V.

V.i.S.d.P.:
Steffen Horvath
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